
Fünfte „Eliteschule des Fußballs“ im Gebiet des OSP 
 
„Eliteschule des Fußball“ – diesen Titel dürfen seit dem 29.10.2009 die Elsa-Brändström-
Realschule gemeinsam mit dem Alfred Müller-Armack-Berufkolleg tragen. Voraussetzung 
für diesen vom Deutschen Fußball-Bund (DFB) verliehenen Titel ist enge und langjährige 
Kooperation mit der Nachwuchsabteilung des 1. FC Köln. Damit ist Köln neben Leverkusen 
schon der zweite OSP-Standort mit einer „Eliteschule des Fußballs“. 
 
Die Verleihung des Titels erfolgte durch DFB Präsident Theo Zwanziger in festlich-
feierlichem Ambiente in der Aula der EB-Realschule. Unter Mithilfe von Matthias Scherz und 
Lukas Podolski, Aushängeschilder des 1. FC Köln, wurden die Titel an die Schulleiterin der 
Elsa-Brändström-Realschule Beate Weisbarth und den Schulleiter des Alfred-Müller-Armack-
Berufskollegs Horst Neuhaus überreicht. 
 
Zwanziger betonte die „großartige Arbeit in Schule und Verein“, die die beste Grundlage zur 
Sicherung der dualen Ausbildung darstelle. Der Titel „Eliteschule des Fußballs“ ist ein 
Zertifikat für ein gut funktionierendes Netzwerk von Schule, Leistungszentrum und Verband. 
Es ist an zahlreiche Kriterien gebunden und wird durch den DFB mit einem  jährlichen 
Förderbetrag in Höhe von 30.000 Euro unterstützt.  
 
Im Vordergrund steht hierbei die Förderung aller Spitzentalente sowohl in sportlicher als auch 
in schulischer Hinsicht. Dabei können sie auf eine umfassende Hilfe- und Serviceleistung 
zurückgreifen. Im Einzelnen stehen hier zusätzliche Trainingseinheiten im Rahmen des 
Vormittagsunterrichts auf dem Programm, darüber hinaus können Hausaufgabenbetreuung 
und Nachhilfe in Anspruch genommen werden. Ein besonderer Vorzug ist die Möglichkeit 
zeitlich flexibler Klausurtermine. 
 
Etliche Ehrengäste und Gratulanten waren zur Verleihung in der Elsa-Brändström-Realschule 
erschienen. Die Bürgermeisterin der Stadt Köln Elfi Scho-Antwerpes, Alfred Vianden, 
Präsident des Fußball-Verbandes Mittelrhein sowie FC-Nachwuchsgeschäftsführer Christoph 
Henkel und FC-Manager Michael Meier, der die Wichtigkeit kontinuierlicher 
Weiterentwicklung unterstrich. 
 
Innen- und Sportminister Dr. Ingo Wolf bekam vom ehemaligen OSP-Zivildienstleistenden 
Lukas Podolski ein FC-Trikot mit der Nummer 10 überreicht. Weitere Schulen, die den Titel 
„Eliteschule des Fußball“ tragen befinden sich im OSP-Standort Leverkusen sowie in 
Bochum, Gelsenkirchen und Kamen. 
 
 

 
 
 


